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Lii l. Für die schönen Zwecke,

welch der Verein zur Fürsorge für die

Blinden der Rhcinprovinz verfolgt, hat

Vorclionst
brUißt und Verdieust erh'itt ins Vertrauen dr
taute In Hurnl s HarHaurlli;t. Wenn eine Medi-
zin von einer Krankheit kurlrt; wenn sie
Ulwrall wundervoll Kuren macht, dann
besitzt jene Medizin imhedingt Verdienst.

Unsere Prämicw
Wir den jedem u,erer Leser, et

cher den

IVckraskia Slaals-Viiieig- e'

in Jahr im Woraus bezahlt, eii
acbstebenden Vramien

lausenea Werthbries nicht und stellt

mit dem Jnlulldcn crforverlichen Saldo
her. Im Einzelnen zählte die Anllage
21 Fälle mit einer Gesammtsummt von

ca. 80,000 Mari auf. Der Schlug
essest belöust sich abcr nur auf den schon

erwähnten Betrag von 6820 Mark.
Wohin Kastner das Geld gebracht falte,
konnte nicht ermittelt werden. Er
machte keine besonderen Ausgaben. Sein
Gehalt betrug zuletzt 3500 Mark. Er

behauptet, seinem Bruder und seiner

Mutter grögcre Zuschüsse gemacht zu

haben, doch wurde dies bestritte.

Oesterreicii.

Wien. br. M. C. Konn stierte

Aus der itltcnöcimatlj
'

Brandenburg.
Berlin. Cclr.ni 00. rbiirtS

tag feierte der Ober.Regierungsrath a.
D. Frtihlrr Hermnnn v. flurff am 16.
Januar. Der greise Mann, ein ge
borener Berliner, erfreut sich noch einer

seltenen geistigen ud lörperlichen
. Frische.

In ihr-- r Wohnung erstickt und der
brannt ist die aus Mira bei Venedig ge
biirtige.S2 Jahre alte Rentnerin Marie
Gissard, die früher Gouvernante und
Lehrerin In Weimar und in der Fürst
lich Radziwill'schcn Jamilie war. j

Provinz Hannover.
G r. B o l l e n s e n. Der Knecht

Albert Leinwand stürzte auS einer Luke

der Mühle und fand so seinen Tod.
H a m e l n. Durch eine Feuers

drunst wurde das Besibthum des Käth
ners Meyer im benachbarten Hemerin
gen eingeäschert. Die Mutter des Be

sitzers ist in den Flammen umgekm,
wen.

Springe. In der Scheune des

Fritz Gaszmann fand man unter Stroh
die Leiche des Knechtes Hemeyer, aus
Hameln gebürtig. Man vermuthet.

B r o ß h e r z o g t h i Hesse.
Seligenstadl. Das Rentier

Friedrich Stnejer'feie Ehepaar stierte
die goldene Hochzci,,

Der Sljlihiige Tchuhmachcr Jmch.
Fricdmann. der zulctji als Holzarbeiter

thätig war, wurde von einer stürzenden
Tanne erschlugt.

Wald Michelbach. Der
jährige PelerGims,dcrlcdt'Cchweine
Hirt," ist gestorben. Die'e Thötiglcit
musjte Gims bereits vor :'0 Jahren ein

stellen, da tuü Amt des Schwei
nchirtcn dem Fortschritt der Zeit wüchen
muszte. Als Nachtwächter wuUete der

Verstorbene bis in sein hohes Alter mit

seltener Gcwissenhsstiglc und Pslicht
treue.

Bauern.
Landau a, I. Der Mörder des

S7jährigcn Söldners Georg Oblc in

Siegersbach ist dessen leiblicher Sohn,
der die schauerliche That mit einem

Spieszgcsellcn vollbrachte. Der Vater
mörder ist bereits in die hiesige Frohn
feste eingeliefert,

Egklsried bei Sedcnmöhr. Die
ser Tage kamen der Oekonom I, Maier
von hier und oer Pensionist Martin
Haimmerl von Jagernricd bei einem

Kartenspiel in geringfügigen Wortwech
sei. Maicr spreng auf und warf ohne

Weiteres den Haimmerl sammt dem

Stuhl um. Jener fiel an ein Tischeck.

brach sich eine Rippe, und nach 3 Tagen
ist der als braver Mann bekannte Haim
merl unter unsäglichen Schmerzen ver

schieden. Er hinterlaßt eine trauernde

Wittwe und 4 unmündige Kinder.

Maier ist als streitsüchtiger, dem Trunke

geneigter Mensch allseits bekannt.

Reichenhall. Kürzlich hat sich

der ledige Kaminkchrerg'kilfe Jakob

Vogl von Deuringen bei Augsburg in

der Graklbrauerei whier erschvss-- a. Als
Motiv der That bezeichnet man Diffe
renzcn mit seinem Meister.

München. Dem Verein zur Ob

sorge für entlassene Sträflinge wurde,

durch den verstorbenen Bildha.ier H.
Göschl von hier testamentarisch ein Legat
von S000 M. zugewendet.

Aus oem Ries. In der Psar
rei Schmöhingen kam im abgelaufenen
Jahre kein einziger Todesfall vor.

Württemberg.
Heilbton. Dit S8 Jahre alte

Wittwe Rosint Schuler, welche leidend

ist, wollte sich über einer Spiritus
flamme Speisen wännen und gog aus

einer Flasche Spiritus in den Brenn

räum, wob'i dit Flasche ezplodirte und
der Spiritus sich über die Kleider dtr

Schuler trgosz. sc dab dit Unglückliche

sofort in FKuimcn stand. In diesem

Zustand rannte sie auf die Straszc.
Trotz sofortiger Hülstleistung hat sie

so schwere Brandwunden erhalten, vag
ihre Ueberbringung ins Spital erfolgen
mugte. Dort ist dit Unglückliche ihrtn
schrecklichen Leiden erlegen.

Plochingen. Der 48 Jahre alte,
verheirathete Gemeinde Waldschlltze

Johs. Riffel wurde vermigt. Auf An
suchen seiner Familie, die nichts Gute!

ahnte, nahmt tinigt Männtr tine

Streife im hiesigen Walde vor ; dort

fanden sie denn auch hinter einem Ge
büsch die Leiche Riffel'!, das Gewehr
noch in der Hand, mit dem er sich er

schissen hatte.

Zizis hausen. In der Nacht

vom 4. auf den 5. Januar ist der Schul
lehrer a, D. Unterlirchner. ein älterer

Mann, aus dem Heimweg erfroren.

Möhringtn. Bauer Christian
Wolf von hier erhängte sich. Der Grund
der That soll in ungünstigen Vermö

gensverhäl.nisse zu suchen sein.

lohnt sich beständig
ein Alittel im l?ause
zu haben, welches
'Doktor und2lpotheke
ersetzt. ZUanche lang

wierige Krankheit
wäre iinKeime erstickt

worden und man-che- r

Dollar erspart,
wenn man zur rech'
ten Seit das richtige
Mittel angewandt
hätte. (Line aner
kannte Familien-Medizi- n

ist

I'SI

UTBEL ppv
Segen keberleiden, StSrnngen der Galle,

Rheumatismus, Verstopfung, Magenlciden,

Abmagnung, Allgemeine Schwäche und alle

Arankhkiten welch einem schlechten Zustande
des Blutes entspringen.

Haltet diese! Mittel immer im Hause.

Wird nur durch 8ta.,ttni ttitauft.
Wenn nicht in der Gegend zu habe schnitt man für
eine Prb,I,ft, an T. Pc Kai,NU, 1 1 14

. ., I,tk,,g.
KARL WITZEL,

Fabrikant on

Zigarren!
NS N Straße, Lincoln, Neh.

Azusrioan üxIi,Qkzsiitioim 1 ijank)
Elfte und 0 teahe, l'incoln, Neb

avt,al $200,000.
Direktoren : J.M, Rakmond, L. Sre,

gor,), S H Burnham, T. W. Lomr,,
W. H. McEloer. C. H. Morrill, A.

I. Sawuer.

Deutsche Wirthschaft
von -

Chas Schwarz- -

ISO südl. 10. SU., Sincoln, ftl
(in seinem eigenen Eebö )

Die feinsten Liqueure, da berühmt
Wm. I. Lemx Vier, sowie die best

Cigarren stehen hier zur Verfügung,

First National Bank,
Ecke 0 und 10. Straße.

U'ptUl, 1400,000 - Uedexkchkj
$100,000
Beamte :

N. . Harwood, Prösident,
Chas. A. Hanna, Bice.Präs.

grank M. Eook. asstrer.
C. S. Lipxincott, Asst't Kassirer

H. S. Freeman.Asst't Kassirer

Mnleien
v

Grund Cigeuthum
auf bie Tauer verschiedener Iah un

CultivirtcZVarmen.
R E MOORE,

ichaedS Block. Lincoln. Neb.

Geld
auf Land zu verleihen .'

ollmachte ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

iI" Land, und Stadt Eigenthum
unter günstigen Bedingungen zu verkau-fe-

chikf',e,urv Sollckii
ekchist.

G. A. Hagensickm C errat. Lincoln. ftef

Jede Tag in der Woche.
Die Union Pacific, die Oveiland

Short Line, läßt die beilihmten Tourj,
ften Sehlafmaqe nach toi AngeleS.San
Francisco und Portland, Oregon, Diese

Wage sind in jeder Beziehung bequem
fflr den Zkeisenben. Ein Uniformirter
Bedienter deglertet jede Sax. Wegen
nähere Einelnherten vende man sich an
die 1044 O Straße,
oder Devot O und st'raße

7de örunsviek Saloon
1454 O Straße. Lincaln, N:b.

John Helm,
Eigenthümer.

Feine Liqueure u.
Cigarren.

güns Billardtiiche. jremaut Bier. Bcr
mittag Lunch ,10 nur in Lincoln

sabrijirte gigarren.

Herr Franz Kaesc hiersclbst die Sum j

me von 10,000 Mark gespendet.

Eleve. Dieser Tage wurde Prinz
Albeit von Waldeck hier beerdigt, und

gleich nachher stand des Verstorbenen

Villa in hellen Flammen und brannte
nieder. Das Dienstmädchen rettete
sich durch einen Sprung aus dem Jen
ster der ersten Etage, hat sich aber ver

brannt und verletzt. ,
;

Provinz Sachsen. '

D e l i tz k ch. Beim Baumfällen
wurde im N'ttergulsbusch bei Schenken

berg de r 65 Jahre alte Gärtner Friedrich

Sar.del um einem Baume erschlagen,
j

E i ! l t b t n. Bei Overröblingcn '

am See sind auf dem Gebiete des ehe

maligen seit einigen Jahren versieg
ten Salzigen SltZ in etwa 400 Meter

Tiefe mächtige Ealzlcger angebohrt

worden. ,
A d i s l e b e n. Der Handarbeiter

K. Pfeffa glitt beim Beladen eines

Wagens aus rnib -- stützte in die wildt
Gera. Ein Schlagansall führte sei

nen Tod herbei.

Provinz Schlesien.
B r e s l a u. Der hiesige verhci

rathete Besitzer einer CfienüiaUen

fabrik. Rvksch wurde wegen Verdachts

des Giftmordes verhelftet ; dieser Tage
war nämlich die Modistin Radcwald

vefgiftcl aufgefunden worden, mit wel

cher Rnksch ein L'ebtsocihclli.ifj unter

hielt. Eine frühere Geliebte des Ber

hafteten ist ebenfalls plötzlich gestorben.

P l e st. Am Fenster der Wohnung
des Gendarmeii Rcschla zu Jmieki

ezplodirte nachts eint Thüamil-Patron- e.

Die Vorderfrontdes Hauses ist geborsten,

alle Fenster sind zertrümmert. Ver

letzt wurde niemand. Es liegt ein

Racheact vor, ausgesührt von einer

Eisenbahndiebin, welcher der Gendarm

auf der Spur war,

ProvinzSch leswig Holstein.
L ä g e r d o r s. Die beiden Töchter

der Arbeiter Borchert und Eastens ge

riethen unter einen Eisenbahnzug, Die
kleine Geste wurde gelobtet, während

das andere Ki nd schwere Arm- - und Bein
brüche davontrug. ,

Provinz Westfalen.

Jserlohn. In Eoingsen ver

suchte ein betrunkener Drahtzieher sein

neunjähriges Stiefkind, da es sich die

stkider besudelt hatte, zu züchtigen.
Die Mutter wehrte den Wüthenden ab.
worauf dieser in Dolchmesser ergriff
und es dem Kinde in den Kopf stieg.
Die Verletzung de! Kindes ist lebens

gefährlich. Der unnatürliche Vater

ist verhaftet.

Reck l in gh au sen. Im
Schnapp! erstickt ist hier ei aus Oft
preufjen staaimendcr Bergmann. Der

selbe hatte 112 Liter Branntwein

getrunken, als er bewußtlos zusammen

brach und nicht wieder aufwachte.

Frechen. Dieser Tage wurde
zwischen Marsdors und Stüttgerhvf ein
Arbeiter von Frechen, der über da! Ge
leise kroch, von dem au! Köln kommen

den Zuge erfasjt und erhielt derartige
Verletzungen, dafj er nach kurzer Zeit
seinen Geist aufgab. Der Getödtete

wurde übrigen! schon in Lindenthal bei

einem vorhergehende Zuge von der
Mitfahrt ausgeschlossen, weil er betrun
ten war und das Fahrgeld nicht bezahlen

wollte.

Münster. Infolge Genusses von

Austern stellten sich bei dem Theilhaber
deiFirmaGebr.Schultz.EduardSchuld.

Symptome von Vergistungein ; an Letz ,

terer verstarb er denn auch.

Wald. Dtr 18jiihrige Sohn de!
Schneide'! Albert Denner war Nacht!
betrunken die Treppe hinabgestürzt. Am

Morgen fanden ihn seine Eltern todt

mit eingedrücktem Schädel auf.
j

Witte. Die 19jahrige Amalia
Rudv?f aus Hemer wurde als Leiche hier
au! der Ruhr gezogen.

Oldenburg.
Eli slc th. Durch den Gcnufj

von Gift enthaltendem Dosenlachs wäre
bald die ganze Familie des Kapitäns
Schumacher um'! Lebe gekommen.
Der Frau und ihren drei Kindern, die

von dem ach! genossen halten, wurde
übel. Allein sie legten sich zur Ruhe
in der Hoffnung, tag ti am anderen

Morgen besser sein würde. Doch da
lagen alle vier an Vergiftung schwer

krank darnieder. Nach Anwendung
von Gegenmitteln gelang es. die Gefahr
zu beseitige.

Mecklenburg.
G o i e a. Der 10jährige Sohn

M Maurers Peters ertrank im Bach.

Güftrow, Die am 4. Januar vom

Scharfrichter Rcindel au! Magdeburg
hingerichtete beide Gistmörder, die

rwittwttk Arbeiterfrau Henrik tte Ber
nitt und der Viehhändler Auaust Brüg
gewann, traten ihre letzten Lcbensging
ruhig an, c.jm beide tnasziiivr von

ihre Kindern Abschied genommen.
Hiermit hatte Remdel 175 Hinrich

dingen vollzöge.

Braun schweig.

Stadt, ldendirf. Der Kreis

zimmerineister Aug. Wähler wurde, al!
seine Arbeiter zur Vorsicht bei

Holzabladen ermähnte, selbst so Unglück
lich von eine Bauftmamme getroffen,
da sein Tod aus der Stelle eintrat.

nnat
Das (st gerado die Wahrheit in Betreff von
Hood's Sarsiiparillu. Wir wissen dnss es Ver-
dienst besitzt weil es kurlrt. nicht ein oder
zweimal oder hundert Mal, sondern in tausend
und abertausend Fällen.

Wir wissen dass es unbedingt dauernd kurirt,
nachdem altes Andere vollkommen gefehlt bat
Wir wiederholen

Wood's
Sarsaparilla

Ist die best, in der That die einzige wahre
blutreln,ende Medizin. Nur von C. I Hiwxl St
Co., Lowell, Mass., priinarirt. $1 ; sechs für 5.

V n verdtiuliehkftt..
i. alle leiden. 25 cents. Bei allen Drojimsten.

F. Lange & Co
(Fritz Lange und Pcler Pommer)

11 südl.9.Str. Limoln

Wcin- - und Bic-Wirthsch'.- ft.

Dick Bros, oorzilglichi Bier immer
fnsch am Zapfe. Gut, Weine und Li

q ueure; srine Cigarren usm.

CALIFORNIA!

Me Eöicago
Abck Island u. ?ac

Mahn
bietet Ihnen die Gelkgenhrik zwischen

zwei Bahnen zu wählen, eine via Colo
rado und der ,,Ccenic" Linie" und die

andere via unserer Tera! Linie u ,d drr

Seulhern Pacific "
Unsere I ris Linie ist viel schntll,z

'S irgend eine ancere Linie ach dem

südlichen Califoruien
-f- ür-

p.rsönlich
hegleittte

Ercnrflonci..
sind die

Vk'lipv 91 o J,adExkursion
die populärsten und besorg, mehr Ge
schäsie alt irgend eine fiinie nach dalifor-a- .

Dies bezeichnet, dafc J3ie die beste
größte ufmerksamkeit und ehanllung
bekommen.

Billelte auf diesen Vrcarsionen zu den

niedrigsten Preisen.
Tielel Sie eile nach Kalifornien ich,

an be ibr unseren ..tourift Rolbei,"
welcher eine Ratte und alle Information
enitjdU.

Wegen näherer Auskunft wende ma5
sich an irgend einen Agenten oder

John Sebastian.
G, P. . Chicago

f Frisches heisch, schmackhafte Wür,
st,' und Schinken zu sehr niedrigen Preis-

e und 16 Unzen zum Psund be! A e , d.

Boigt, IIS südl. g. Strane

Comfort ach Valisornien,
Aden Donnerstag Abeno verläßt im

TourisieN'öalajmauen Omaha nd i!in
eoln nach Salt Lake Eily, San Franris-c- o

und L Angele über die Burlinaion
Route. Der Schlafmagk ist mit lep
pichbel.gt, gepoiste,!, hat Springsitze
und Rücken, Frnstervoi hänge, Betten,
Hanktücher, Seif' u. Ein ersahrener
srcui sivns-C.'- r dukieur rd ein uniior.
mir!er Schaffner wird bi,ur pacisic'chen

iiste m.tfadien Während ber Wagen
nicht s kostbar ausgestattet ist, wie ein

Palastschtafvagen. ist er eben so gut.
Zweile laste T'ckel werden enigegen.

genomm'N und da Bett, welche grofj
gerug sü zjjfi i. kostet nur ts.

Man wende sich an da B. Jt, M,
D.pot oder e.n die Zladtoffie, liie 1.
un O Siraße

S.W Vnm0,genl

Bekanntmachung !

Al dentsche geprüsle Hebamme em
päkhlt sich

Frau Pauttne Brock,
Seburtthel serin 22 südl I. Stoße,

zwischen N und M Straß,.

l Äunzeicfcnftf Roogennibl. al
lein ch, und u, uriiäNchl, bei Zwoechek
& Äf,irnit, I N nördliche 14 SI-ß- e

Sind Sie tanb?
Unie trtdt iji'dunij

he,lt leid oi? tt jirrii)iei älle tiab-Ijfl- t

Cbrrrjculrn tjört fo oit auf U ,äj
l,ge tfa' nntri ierei4 q'dei eende ie
aera eicichrri'. $otn rar.lt t an
wir me de Ideen &ti lo er frei nntrrlu.
cbri und Zdre nt am wie Sie JZr e

hör in In ux eu Ixi qennze ste, w:e
dir helslkle H uta

tr. wl, TOorT.
Cref.nit. J Ctt St. e A ik

!Z Wer fr'lche Fleisch. Schi,
ken, Geftüacl. Iou,ie fchmackhatik Wüifte
kaufe will, der eh , He,, )?,
Zl4 Mich lt. Straße. Tel, 477.

den:

Prämien, Li
Die alte und die neue Heinatb"

,,Bolk,,i,d,rbua
Wo man flngt. laß dich ruhig nieder,

Böse Menschen haben keine Lieder."
Eine Sammlung der besten deui'chen

und englischen National, und Volkslieder
mit Mustk Begleitung.

Diese Buch enthält .00 deutsche und
"gii'cht Blk, Jöger,, Solbaten.

Tr,nk5. Wander, OverN', Gesillschast.
nd National Lieder und wirb im Ein
elnBerkauf nicht unter f.0 Cent ahnt,

grien.

,,ch,mr,k,sch Haax
Ein medizinischer Rathgeber für Hau

uno Familie bei, Unfällen und Krankhei,
tcn von Dr. mei, Mrimilin ?,,
praktischer Arzt in Chicago, JH., ehenia.

iiger rzr am )tuia)cn VIIa zu
Ewcinnali. Obio, Dieke R i 5,

Seiten stark und enthält Beschreibungeu
u inrzrp, ,ur aue den Menschen
bebaklende Krankbeiten und kni, l u.
nem Hanihalt fehle. Wir senden vbi.
ge, uch be, Vorausbezahlung de, Ad.
onnement? al BrZmi, Nrinkr,t n i.t
Adresse.

$1 betrog, xaut
oder: Nur ein gischersiochter" an

F. W. Dohlmann,
Eine interessante und unterhaltende

Erzählung. (

ktx Zernowitz Z

und Billa Montrose." zniei unterhat,
tende und spannende Erzählungen nebst
Illustrationen von Frau SutrSchuck

g.

SS tma?
und die Wiedererrichtung de Deutsche

Reiche.

Achtzig Jahre in Kampf und Sieg.
Diese merthvolle Buch wird Euch

umsonst zugeschickt, wenn Ihr da b
onnement in Jahr im Borau bezahlt.

Mns Bequeme Ha,bch.
.Eine Million Thatsache.

Wir jenden jeden, Abonnenten, melcher
da Abonnement aus de Staat , An
zeiger' (2.00) ein Jahr im Vorau be,
zahlt, Eonklin's bequeme Handbuch
nützlichen Wissen und Atlas dn Welt"
für Mechaniker, Kaufleute, Advokaten,
Aerzte, Landmirthe, Holzhändler, Ban
kine, Buchhalter, Politiker und llerlei
Klassen von Arbeitern in allen Geschäft,,
zweigen. Enthaltend außerdem aber
.000 Nachmeisungen wichtiger Ereignisse
im Auszug aus den besten historischen,
statistischen, bingraxhifchen, politischen,
geographischen und anderen Werke nn
allgemeinem Interesse. Ladenpreis ; 23
Cent.

Diese Prämien erde nur geae
Vorausbezahlung versandt und könne
nur dieselben I interessante, unterhal
tende nnd nützliche Bücher mpfehlen.

Die Herausgeber.

brfsen-Aederg- .

Wir ersuchen jene unsere, ionnenlrn.
welche ihren Wobnort wechseln, un da

on in Kenntnitz zu setzen, damit wtr die
Adressen-Aenderun- g rechtzeitig besorgen
können, so daß in der Zusendung de
Blatte keine Störung eintritt. Bleich,
zeitig mit der neuen Adresse sollt auch
angegeben werden, wohin der betreffende
Abonnent bisher die Zeitung geschickt er,
hielt.

Meldung eu, .
Jedermann, welcher einen neuen Abon

ten, sei es hier oder in der altei.Heimath.
anmeldet und da 'Abonnementsgeld für
denselben auf ein Jahr im Voraus ent
richtet, erhält eine der obigen werthvol
len Prämien. Der neue Abonnent hat
ebenfalls auf eine Prämie Anspruch.

Geld leicht verdient.
Irgend kine Person mit durchschnitt

lichen GefchäftSkenntnisse kann , 15
$35 die Wr che verdienen, indem sie

u,.sere endbare Karte der Per, Staaten
und der Welt erkaust. Sech Fuß lang.
Elf prachtvolle Farben. Dieselbe ist so
schön ausgestattet, daß ,": leicht zu vek'
kaufen ist. Erfahrene Berköufrr verdie
nen ÖQ per Woche, irgend in fleißiger
Man kann tlü ,di,n. iS
11.50 für iin Eemplar und Beding,
gc. ciucinigcs enaussgeoier.' Rand. McNalt, & So.,

160174 Adam, Et., Ehicago. Jll.

1s Ir. Wenle, elcher all al,nari,t r
eftkn seme leichen sucht, besitzt sämmtlt

de Instrumente nne gal,arzte der eu
zeit. Derietde yat e m seiner tcunft soweU
aebracbt. la et älme au4,iehn, kann, od
dem atlente irgend welche Echmer,eu .
oerursachen. Lalla Ircl. !. Et. . C u.

z Die besten Mkhlgattungen, Weizen,
und Roggenmehl, liesern die Silier Rot
lei'MiU; Csn: 137 nördl. U. Str.

P Ausgezeichnete Somirerwurft, er
velalwürste u dgl., selbstgemacht, zu
und schmackhaft, zu habe beim ekann
ten ffleischer jZerd. V,!g l, 115
södl. S'rabe.

LebenS-Rettt- t.

Die wunderbarsten Kuren werde
täglich von Dr. Bull'S Suiten Syrup
gemacht. Fräulein Annie Swan. Pe
tereburg,Va.,schrrlbt: Mein Bruder
hatte einen sebr schlimme Husten nd
wir glaubte er tat Cchwindsuitk,
doch nrd er re Dr. BuN's Huste
Svrup kunrt nd je ist er odl nd

gesund. Se ist da beste Mittel in der
Welt." Dr. Bull' Huste Srv
kostet ur 2S öenks, kein, andere Me
diji wirkt w rasch nd sicher. Dottor
e d Axorbekrr emxfedle ch.

dieser Tage seine 110. Geburtstag.
Konn ist am Dreikönigstage 1787 in

der kleinen Ortschaft Frauenkirchen im

Wieselburger Eomitat geboren, wo sein

Vater Viehhändler und Fuhrwerksbe
sitz war. Er erlernte zugleich mit
seinem um drei Jahre älteren Bruder
das Fleischhauergewcrbe. Der Beruf
sagte ihm jedoch nicht sonderlich zu, er,

brachte seine sreie Zeit lieber in den

Wäldern der Umgebung seines Hei

mathsortes zu. 1800 führte er Napo
leon und seinen Generalstab durch die

damals sehr unwirkliche Gegend, in der

das Reisen nicht zu den Annehmlichkci

ten gehörte und ohne einen kundige

Führer überhaupt nicht möglich war.

Bill ach in Kärnihen. Der seit

einiger Zeit vom Dienste krankheitshal

ber beurlaubte Gymnasialprofessor A.
Krod begab sich kürzlich Nachts in dit

hiesige Apotheke am Kirchenplatz und

überreichte dem diensthabenden Adjunk

ten ein Rezept, ausgestellt vom, Herr

Dr. Fridolin Schlangenhausen, aus 10
Stück allerschwächste Morphiumpulver
zu 1 Milligramm lautend. Während
der Apotheker die Vorbereitungen zur

Anfertigung des Medikamentes traf und

das Morphium aus dem versperrten

Schranke herbeiholte, frug der Professor,
auf ein kleines Gesäsz weisend, den

Apotheker, ob das das Morphium sei.

Auf die bejahende Antwort frug er wei

ttr, ob ein Mtnsch, der diese Mengt
einnehme, sterben müsse ? Woraus ihm

der Apotheker antwortete : Natürlich !"
Während nun der Adjunkt das Gesäg
mit dem Morphium öffnete und. In der

einen Hand die Waagt haltend, mit
der anderen Hand mit dem Löffel in
das Gefäß langte, um daraus die vn
schriebe Dosis Morphium zu entneh

mtn. griff der Professor blitzschnell nach

dem Gesäsz. entriß es dem Adjunkten
und stürzte im selben Momente den In
halt hinunter, so das; ihm der Apotheker

nur mehr das leere Gesäsz vom Munde
reißen konnte. Als nun der Apotheker

nach dem Laboranten und dieser nach

der Polizei rief, zog der Professor ei

nen mit sechs Kugeln geladenen Revol

ver und bedrohte beide. Gegenmittel
einzunehmen weigerte er sich, indem

erklärte, bei klarem Bewußtsein gehan
delt zu haben. Er wolle sterben, weil

er wisst, dag ihm sonst die Jrrenan
j statt bevorstehe. Es wurde nun sosort

nach einem Arzit gtschickt, aber auch die

, ser wurde mit gezogenem Revolver von

i dem Professor empfangen. Mit Hilft
des Laboranten gelang es endlich, den

Wahnsinnigen zu entwaffnen und so

dann zu bewegen allerdings zu spät

Gegenmittel einzunehmen. Schlieiz

lich transportirte man den bereits in

j Agonie sich befindenden Professor l

, das städtische Kaiser Franz Joseph
Krankenhaus. Auf dem Wege dahin

verschied er. Die Apotheke, sowie de

ren Leitung und Angestellte trifft kei

nerlei Verschulden, der Ucbersall war

planmäßig angelegt, was auch der Um

stand beweist, dasz sich beim Professor
eine Abschiedskarte vorfand, in welcher

derselbe schreibt : ..Furcht vor dem Irr
sinn ist die Ursache meines Todes."

Schweiz.
Gens, Dieser Tage ist das fünf

Stock hohe, alleinstehende Requisiten
haus des Staditheaters mit dem ganzen

Inhalt niedergebrannt.

51 a d) der Auslegung des Bun
dcsobergerichts ist Einer, der die Ge

einer Lotterie nach der

Ziehung vertheilt, keiner Ueberlrelung
de! Antilottcriegesetzes schuldig.

-- Der Präsident der Wild
und FischCommission von Ohio, Ge

orge Fallon, erklärt, dasz cä im Er
See nach drei Jahren keine Fische mehr

geben wird, wenn nicht die bestehende

Fischfanggesetze bedeutend verschärft
werden.

Ein merkwürdige! Ge

spann besitzt Ernst yvung. ein in Scatz
bürg, Ind., wohnender 5?nabe. Das
selbe besteht aZ einem Pudel und einem

dressuten Schwein und zieht des Kna
ben Milchwägelchen flott durch den gan.
zen Ort.

Jih Miliii verkauste kürz,
lich in Rome. Ga.. einen Bullen Baum,
wolle, den sei kürzlich eriirbener Va
ter im Jahre 187 gezogen halte, aber
nicht losschlagen wollte, weil er glaubte,
die Vaun,wolle sei 22 lZenrS pro Psund
werth. So halte er sie all die Jchre
hindurch behalten. Sein Sohn er
schleuderte den Balle zu 5 (JetilS
na Pwnd. I

- Ei englische Slott'
sagt : Die Ehre, da nützlichste Mit
glied bei Kongresses zu sei, wird Ej.
öouo. William Cumbach von Jndian,

I

zugestände ; er wird bestrebt sei, auch
ferner diefe Namen zu verdike."Viel
lcicht im WeltsikedenZ Cangreiz. ade,
nicht im amerikanische dongicfc, den
diesem gehört kein W. Cumbach zur
Zeit ; auch für den 55. ist keiner er,
wählt.

da vemeyer im Stroh sein Lager ge
sucht, das Stroh aber nachgerutscht und
ti erstickt ist.

Provinz Hessen-Nassau- .

Wiesbaden. Im Hotel Adler
fand zu Ehren des Begründers der Tho
maSmehlindustiie. des Herrn Heinrich

Albert aus Biebrach a.Rh. ,hicr eine fest- -

liehe Veranstaltung statt an welcher sich

die meisten Thomasvhosphatfabman
len Deutschlands, wie auch Vertreter
Vi Stahlwerke betheiligten. Der Auf
sichtsrath der Rheinisch-westfälisch- e

Thomasvhosphatfabriken in Köln und
Berlin überreichte Herrn Albert, als
ihrem langjährigen Vorsitzenden, in An

trkennung seiner grosjen Verdienste ein
kostbares Erinnerungszeichen. Von den

19 Werken der früheren Firma H. u. E.
Albert, jetzt Ehemische Werke vorm. H.
und E. Albert, liefen Begrllßungstele
gramme ein, ebenso von einer großen
Zahl anderer Jndustrie-Unternehmu- n

en.

Provinz Pommern.
91 tafle Hin.. Nachts ist der zu

Zedlitzhof ohnende Tagelöhner Gäbt

erfrort. Derselbe war mit seiner
Familie hier in der Stadt gewesen und
trat erst am späten Nachmittag, wahr
scheinlich In nicht mehr ganz nllchler

nem Zustande, den Heimweg an. Un

terwegs scheinen Zmistigkeiten orge
kommen zu sein. Der Mann blieb zu
rück und legte sich, den Mantel unier dem

Kopf, zur Erde und schlief ein, um nicht

mehr zu erwachen.

Provinz Po seu.

lesen. In dem Vorwerk Eich,

berg arbeiteten kürzlich in einer Lehm
grubt zwei Mädchen im Alter von 27
und 16 Jahrtn, somit ein Knecht im

Aller von 18 Jahren. Die Leute wa
ren mit der Abfuhr von Lehm-Merg-

beschäftigt. Plötzlich geriete) eine ratzt

Lthmwand in Bewegung und verschüt
tett die drei geuaunicn Personen. Ob
wohl die andern in der Lehmgrube be

schäsligtln Arbeiter sofort die Rettung!
arbeiten in Angriff nahmen, wurden
die drei Pcrsonen doch nur als Leichen

usgcgraben.

Provinz Ostpreußen.
Königsberg. Die Regierung

hat umfassende Mafzrcgeln angcord
net. um eine Weilerverbreitung des

Aussatzes zu verhindern. Die dem

Kreise Memel benachbarten Kreise ha
den besondere Sicherheitsvorkehrunge
getroffen, um jeden Aussätzigen sofort

isoliren zu können. Infolge der groszen

Kälte haben sich im Grenzgebiete Wölfe

gezeigt, auf die man eifrig Jagd macht.

Provinz Westpreußen.
Danzig. Im Osten kaufen zahl

reiche Händler Pferde auf. die dem Ber
nehmt nach von der französischen Mili
tärverwaltung erworben werden. Wie

der werden mehrere Vergiftungen durch

Kohlenozydgas gemeldet. Schadhaste
Osknanlagen tragen meist die Schuld.

Nheinprovinz.
Gladbach. Unlängst ereignete

sich leider wieder ein Unfall mit todt

lichem Ausgange. Der Bäcker Jos.
Deusz au! Lürrip hatte in der Bungt
mehrere Bäume angekauft, von denen

einer gefällt wurde. Ais der Baum
sich zur Erde senkte, blieb er in einem

anderen Baume hängt, und bei den

Bemühungen, denselben hnunttrzube
komme, gerieth Deusz unter den stur
zende Baum, welcher ihm auf den

Racken schlug und das Genick brach. Der
Verunglückte blieb auf der Gleite todt.

Boa. Ei schwerer Unfall hat
sich in der Maargasse zugetragen. Der
Dachdeckergchülfe Anton Grosz, der mit
einem andere Arbeiter aus dem Dach

des Kranziskankrinnknkloster! Aufbcs

serungen vornahm, verlor plötzlich da!

Gleichgewicht und stürzte aus den Hos

des Kloster! herab. Hierbei schlug er
s unglücklich mit dem Borderkops auf.
dasi die Hirnschale zertrümmert wurde.

Der Tod war aus der Stelle tingeln
fca.

9 taun. Einen anheimlichta
Fund achte dieser Tage Arbeiter I

der Roer. nämlich eine theilweife mit
Sand bedeckte und vollständig in Ver,
wesung tibergegangene männliche Leiche.,

In den leiden, derselben befand sich n.
And ein Neiscvalz. der auf den Namen
Ferdinand Frafs au! Kaldenhausen
(astete. Ob in UneckiieUsaN oder ein
Bttfer&a virficat. wird wohl die ein
t leitet, Untersuchung ergeben.

Baden.

Wieblingen. Neulich scheute

beim Htuladen die Pferde des Land
wirths P. Wacker und drückten denselben
so unglücklich qeaui die Hausmauer, das

derselbe bald darauf starb.

B r u ch s a l. Dieser Tage hat sich

der Oberausscher Gregor Schmitt vom

MänneizuchtluS erschossen. Wegen
verbotenen Verkehrs mit einem entlasse
nen Strafgefangenen stand ihm eine

Disciplinaruntersuchung bevor, und
scheint dies die Ursache seiner verzwei

Zelten That gewesen zu sein.

L echtersbohl. ' Hier wurde ein
Portland ' Eementlager nildeckt.dasge
räume Zeit eine Menge de! echten, aller
besten und hochprozentigen Cementes lie

.fern soll. Der Entdecker ist Herr Mecha
niker Gäng hier.

Mannheim. Der Kunstmaler
Alexander Hirsch, genannt Vinzens. au!
Wi'sbaden. der im Jahre 1893 in der
hiesigen Gemäldegallerie in Oelbild
entwendete und an einen Frankfurter
Anticniitäleiiiändler verkaufte, ist jetzt
in Basel verhaftet worden.

Mannheim. Der Kassirer der

Oberrheinischen Bank. Karl Johan
Kastner, der von der Straskammer wegen

Unterschlagung von 6820 Mark zu einer
Gesängniszftrast wn 1 Jahr 6 Monate
veruitheilt wurde, war im Jahre 1893
von der Bank, in der er gelernt hatte,
zum Kassirer ernannt worden. Schon
im Oktober IM glschah der erste Ein
griff i die Kasse. Es war ein Werth
bries des Borschugverein! AlzcQ, den er
beseitigte. Die Entdeckung verhinderte
er dadurch, dag er die Summe nicht
buchte, in Folge dessen auch der Cirtag
m die Primanota unterblieb. Im
Weiter versuhr er ach de alten Re
zept : er rig neue Löcher auf. um die al
ten zuzuwerfen. Wenn eine Revision

berad. buchte er einen rade einae

Jeden Morgen nd
Samstag bend Heisjen
Lunch bei

n. WOLTEHADE,
126 fSdl. 10. Strabe.


